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 Egidius Degl, Burger alhir, hat zue 
  Ausbesserung des Malzthennens 
  im neuen Preuhaus 100 grosse 

Gepey   Zieglpflasster, ains per 3 kr. hergeben 
  vnnd desswegen empfangen vermög Scheins 
  den 6. 7ber 1683          5    
 
Georg Hueber, Burgern vnnd Gasstgeben 
  alhir, ist wegen zur Churfürstlichen Statt- 

          103mihl aus dem Gemeinwaldt 
  zuegefiehrter 12 Ziechenfelln zue 
  dennen neugemachten 3 Wasserrödern, von 
  ieder Felln 20 kr. Fuehrlohn den 7. 7ber 
  Ao. 1683 verraicht          4    

Huius fl.       9     
 

[fol. 42r] 
 

    fl.  kr. hl. 
So sinndt von Hannsen Stadler, Burger 
  vnnd Schöfmachern alhir, zum Wasser- 
  pött, dennen 4 Canalln vnnd 
  ainem Kamprad in allem gelifert 
  68 vierzollige aichene Läden, ain zu 
  45 kr., thuet 57 fl., dann zue der Steig 
  22 ferchene veichtene104 Lädn, auch vierzollig, deren 
  ieden per 24 kr., thuet 8 fl. 48 kr., mehr  
  zum Fueßpodn ober der Steig 30 drey 
  zollige feichtene Läden, ain zu 18 kr., 

          105machen 9 fl. Item 6 aichene Ärmb 
  in die Wasserröder, ain per 30 kr., thuet 
  3 fl., vnnd fir 12 Schaufelpretter 
  zue obangeregten 3 neu gemachten 
  Wasserrödern, ains per 8 kr., treffen 
  1 fl. 36 kr., zusamben aber ver- 
  mög Bescheinnung de dato 7. 7ber 
  Anno 1683 entricht worden       73  24  

Huius per se        
 

                                                 
103 Randbemerkung am linken Rand „Stattmihl- / werch“. 
104 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 
105 Randbemerkung am linken Rand „Stattmihl- / werch“. 


